
Wer eine der drei Aufgaben löst, kann einen von drei 20 € Gutscheinen von Spielwaren Schuster gewinnen.  

Die Gutscheine werden nach Ostern ausgelost. Lösungen per Whatsapp an Tatjana Wiebe 0163 - 9748885  

Aufgabe 3: 

Mila, 7 Jahre aus Düren, hat 

diesen lustigen Cartoon über 

ihren Opa, den Superhelden, 

gemalt. Wer zeichnet selber eine 

witzige Geschichte und                          

fotografiert sie ab? 

Kasper und das Corona-Virus 

Die Sonne scheint, der Himmel ist blau und die ersten Vögel 

geben bereits einige schöne Lieder zur Darbietung. Kasper 

und sein bester Freund Herr Rakkel möchten das wunderbare 

Wetter genießen, doch die Straßen und Gassen im Städtchen 

sind wie leer gefegt.  

Kasper: Tritratrullala. Seid Ihr alle da?                                       

Da ist ja schon wieder keiner.                                              

Hallo Kinder! Wo seid Ihr?  

Herr Rakkel: Boa. Was schreist Du denn hier so rum?  

Kasper: Die Kinder sind alle weg. Heute. Gestern. Und 

letzte Woche auch schon. Ich bin ja soooo traurig und ein-

sam. Ohne Kinder ist alles nur noch halb so schön. Nimm 

mich mal in den Arm, Herr Rakkel.  

Herr Rakkel: Nein! Dann steckst du mich vielleicht an.  

Kasper: Mit Traurig sein?  

Herr Rakkel: Mit Covid 19. Deshalb ist auch kein Kind da.  

Kasper: Ach so! Wegen des Corona-Virus.                               

Können das denn auch Puppen kriegen?  

Herr Rakkel: Ich weiß es nicht. Aber was ich weiß ist, 

dass ich langsam ramdösig werde.   

Kasper: Ich bin auch schon ganz brrr brrr in der Birne.  

Herr Rakkel: Vielleicht sind das die Symptome.                        

Kasper, mir ist so langweilig. Ich gehe mir schon selber auf 

den Geist.  

Kasper: Langweilig?? Mhhh, lass mich mal überlegen.  Ich 
habe eine Idee!!   

Aufgabe 1: 

Denkt Euch aus, wie die Geschichte vom Kasper weitergeht, 

und schreibt es auf oder erzählt es uns per Whatsapp. 

Langweilig?    

Irgendeine Frage?                                            

Einfach mal quatschen?  

Ru� Simone an! 

Whatsapp: 0157-79713592 

Facebook: MoJu Simone Haupt 

Instagram: moju-dn-sued-ost Si-

mone 

Wha.sapp Kontakte  

Jugendheim Süd Ost  

Drei Aufgaben lösen und drei 20 € Gutscheine gewinnen. 

Eine Geschichte vom                 

Kasperletheater aus                       

dem Grüngürtel.                        

>>> www.matzeltheater.de 

Draußen                             

spielen?                               

Klar, aber alleine    

oder mit der Familie.   

Macht es Euch          

zuhause schön. 

Jetzt seit ihr schon  

eine ganze Zeit nicht mehr  

in der Schule und im Kindergarten  

gewesen. Ihr dür$ gerade nicht mit  

euren Freunden spielen. 

Wir haben Ideen,  
was ihr zuhause unternehmen könnt. 

 

Wenn ihr quatschen wollt, ru$ an! 

Im Namen aller Beteiligten freuen wir uns 

schon wenn wir Euch gesund und  

wohlauf wiedersehen!  

     Ihr wollt mehr  

wissen über die  

Coronakrankheit? 

Was das genau ist,  

erklärt Euch z.B.  

der Ralph bei der  

Sendung mit der Maus. 

 

Die wich/gsten Regeln,                      

damit Ihr gesund bleibt.  

   O$ gut die Hände waschen. 

     In die Armbeuge nießen. 

     Nicht ins Gesicht fassen. 

  2 Meter Sicherheitsabstand. 

Oma und Opa                               

treffen?  

Geht gerade leider nicht! 

Ru$ sie doch einmal am 

Tag an und schickt                      

ihnen einen Brief und                                 

malt ihnen einen Bild. 

Danke an die  

für den Osterhasen. 



Langeweile? Nicht mit uns !  

 Auch wenn Du grade nicht mit deinen Freunden wie sonst draußen spielen kannst, gibt es eine Menge toller Sachen, die du auch Zuhau-

se und ganz einfach  nachmachen kannst. Hier wollen wir Dir ein paar Ideen vorstellen.  

  Ein Puppentheater basteln 

 

Das geht ganz einfach und alles was Du brauchst, hast Du bes�mmt Zuhause.  Ihr 

braucht einen Schuhkarton,  saubere Eiss�ele, etwas Pappe oder Socken, Schere, Kleber 

und ein altes Stück Stoff  

 

1. Such Dir einen alten Schuhkarton und schneide aus dem Boden ein Viereck aus. 

Vielleicht können Dir hierbei deine Eltern oder Geschwister helfen. Das wird deine 

Bühne. 

 

2. Klebe von innen einen Vorhang an deine Bühne. Den Stoff bekommst Du zum Bei-

spiel von einem alten Tuch oder T—Shirt. Befes�ge ihn mit Kleber oder einem Ta-

cker an einer der langen Seiten deines ausgeschni,enen Vierecks. Mit einem klei-

nen Stück Kordel oder Haargummi kannst Du den Vorhang schön au/alten.  

 

3. Jetzt fehlen dir noch die Puppen. Male dazu Figuren auf Pappe und schneide die 

Umrisse aus.  Osterhasen, Einhörner, Astronauten—deiner Phantasie sind keine 

Grenzen gesetzt. Wenn Du deine Figuren ausgeschni,en hast, klebst du sie auf 

einen sauberen Eiss�el. So kannst du besonders gut mit ihnen spielen.  

 

4. Wenn Du es lieber etwas kuscheliger magst, kannst Du auch schöne Handpuppen 

aus Socken basteln.  Beispiele findest Du zum Beispiel  unter mamadenkt.de. 

 

5. Noch Farbe von der letzten Bastelak�on Zuhause? Super, dann verpass Deiner 

kleinen Theaterbühne doch noch einen passenden Anstrich!  

Wie du siehst, kannst Du mit Sachen, die jeder Zuhause hat, und etwas  Phantasie 

ganz schnell tolle Sachen zaubern!  Hier noch ein paar extra schnelle Ideen.  

Familienfoto: Zieht doch einmal die Klamo,en an, die am WENIGSTEN  zueinan-

der passen, und macht ein lus�ges Familienfoto mit dem Handy. Wäre das auch ein 

schöner Ostergruß für Oma und Opa?  

Kresseköpfe: Füllt Wa,e oder etwas Küchenrolle in eine leere Eierschale vom 

Frühstück. Malt Eurem Eierkopf ein lus�ges Gesicht. Streut Kressesamen rein, im-

mer schön gießen und schauen wie seine „Haare“ sprießen. Schmeckt auch gut auf 

Zum Mitmachen 

Das Papiermuseum Düren zeigt Teile 

seiner Sammlung online. Außerdem 

könnt Ihr an einem Mitmachwe bewerb 

teilnehmen.  

Dazu malt oder bastelt Ihr euren schöns-

ten Moment. Ein Foto könnt Ihr bis 

30.04. mit Name und Alter an 

j.bruno@dueren.de schicken. 

Glücksbringer  

Malt einen Regenbogen und 

hängt ihn ins Fenster. Damit 

schenkt Ihr anderen ein   

Lächeln. 


